
Umwelt / Polizei 

Müllentsorgung bei der Rappenlochbrücke:
Zeugenaufruf

Offensichtlich in der Nacht von Sonntag, 3. auf Montag, 4. September wurden rund 30
Müllsäcke über die Rappenlochbrücke „entsorgt“. Der Großteil der Säcke blieb unterhalb des
bergseitigen Brückenfundaments liegen. Einige Müllsäcke fielen in das darunterliegende
Bachbett der Ebniterach. Die Stadtpolizei ersucht um Mithilfe bei der Aufklärung dieser
beispiellosen Tat. Beobachtungen zwischen Sonntag und Montag früh sollten bitte unter der
Telefonnummer +43 5572 22200 gemeldet werden.

Entdeckt wurde die illegale Müllentsorgung am Montag, dem 4. September in der Früh durch Bauarbeiter,
die derzeit noch mit Restarbeiten an den Brückenfundamenten beschäftigt sind. Die Meldung an die
Polizei erfolgte um 7:45 Uhr. Aufgrund der Abfallmenge kann davon ausgegangen werden, dass hier ein
größeres Fahrzeug verwendet wurde. Der Vorfall ereignete sich am oberen, bergseitigen Ende der Brücke.
Vielleicht wurde ein hier kurz abgestelltes Fahrzeug beobachtet.

Die Entsorgung der Säcke ist mit großem Aufwand verbunden. Vom oberen Brückenkopf müssen sich
Mitarbeiter:innen in die Felswand abseilen, um die Säcke zu bergen. Der Inhalt der Säcke wird genau
untersucht; möglicherweise ergeben sich dabei Hinweise auf die Täter.

Die Stadtpolizei ersucht zur Aufklärung um Ihre Unterstützung. Sollten Sie zwischen Sonntag, dem
3. und Montag, dem 4. September etwas beobachtet haben, informieren Sie bitte die Stadtpolizei
unter der Telefonnummer +43 5572 22200. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
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